
Bericht aus dem Gemeinderat 

Gemeinderatssitzung am 25.03.2025 

 

TOP 1 Genehmigung der Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 25.02.2025 

Die Niederschrift wurde einstimmig vom Gemeinderat genehmigt. 

 

TOP 2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 25.02.2025 

In der letzten nichtöffentlichen Sitzung am 25. 02.2025 hat der Gemeinderat keine Beschlüsse 

gefasst. 

 

TOP 3 Information zum Ablauf und Zeitplan der VGV-Verfahren für die Projekte Sanierung und 

teilweiser Neubau der Schönbornschule und Sanierung und Erweiterung Rathaus Karlsdorf 

Anhand einer PowerPoint Präsentation informierte der Bürgermeister den Gemeinderat und die 

anwesenden Bürgerinnen und Bürger darüber, dass mit der Veröffentlichung am 21.03.2025 die 

beiden VGV-Verfahren sowohl für die Schönbornschule als auch für die Sanierung und Erweiterung 

des Rathauses Karlsdorf, wie zuvor mit dem Gemeinderat besprochen, auf den Weg gebracht worden 

sind. Sofern beide Verfahren ohne Probleme ablaufen, kann der Gemeinderat in seiner Sitzung im Juli 

2025 die jeweiligen Architekturbüros mit den Planungen für die beiden Projekte beauftragen.  

Der Bürgermeister weist darauf hin, dass die beiden Projekte „Sanierung der Schönbornschule“ und 

„Erweiterung und Sanierung des Rathauses Karlsdorf“ nunmehr bei den Investitionen der Gemeinde 

oberste Priorität besitzen.  

Insbesondere die Sanierung der Schönbornschule ist dabei besonders hervorzuheben, da die 

Schönbornschule bereits vor etwas über einem Jahr kurz vor ihrem Neubau gestanden habe, so 

Weigt, dieser aber aufgrund der Kostenexplosion auf über 29 Millionen € vom Gemeinderat gestoppt 

werden musste. Nun soll nach dem Auffinden eines geeigneten Architekturbüros der weitere Ablauf 

mit Sanierung der Pavillons und einem Neubau eines Zentralgebäudes erfolgen. Die Schönborn-

Grundschule wird dabei als 2,5-zügige Schule mit einem Ganztagsbereich konzipiert werden. 

Die Präsentation der Sitzung mit allen Tagesordnungspunkten, Vorlagen und Anlagen ist, wie 

gewohnt, im Ratsinformationssystem der Gemeinde Karlsdorf-Neuthard auf der Homepage 

www.karlsdorf-neuthard.de veröffentlicht. 

TOP 4 Kindegarten Don Bosco 

a) Malerarbeiten 

b) Möblierung  

Für die Erweiterung des Kindergartens Don Bosco wurden im Rahmen einer freihändigen Vergabe 

drei Angebote für das Gewerk Malerarbeiten eingeholt, nachdem bei der beschränkten 

Ausschreibung wieder kein Angebot eingegangen war. Auch für die Möblierung wurden im Rahmen 

einer Preisanfrage Angebote eingeholt. Die Verwaltung hat die Angebote zu den beiden Gewerken 

geprüft und im Gemeinderat jeweils einen Beschlussvorschlag unterbreitet. Aufgrund des 

Beschlussvorschlag der Verwaltung hat der Gemeinderat einstimmig die Firma Heinrich Schmidt aus 

Bretten mit den Malerarbeiten für die Erweiterung des Kindergartens Don Bosco mit Kosten in Höhe 

http://www.karlsdorf-neuthard.de/


von 17.534,89 € und die Firma Haba Sales GmbH mit einer Auftragssumme in Höhe von 49.949,01 € 

mit der Möblierung des Kindergartens beauftragt. 

TOP 5 Neubau Feuerwehrhaus  

Einstimmig hat der Gemeinderat einem Nachtrag der Firma Alexander Ochs in Höhe von 43.548,62 € 

für die Bautrocknung am neuen Feuerwehrhaus zugestimmt. Die Verlängerung der 

Bautrocknungszeit war notwendig geworden, weil aufgrund der Insolvenz des Fachplanungsbüros die 

Heizung im Gebäude deutlich später als ursprünglich geplant fertiggestellt wurde und damit die 

Bautrocknung länger als erwartet in Betrieb bleiben musste.  

 

TOP 6 Möblierung Feuerwehrhaus 

Vergabe der Sitzmöbel  

Für die Möblierung des Feuerwehrhauses hat die Freiwillige Feuerwehr entsprechend der 

Veranlagung im Haushaltsplan bei verschiedenen Herstellern Angebote für die Lieferung der 

Sitzmöbel eingeholt. Nach Prüfung, Auswertung und Bemusterung der Stühle hat die Feuerwehr 

gemeinsam mit der Verwaltung dem Gemeinderat vorgeschlagen, mit der Lieferung von 240 Stühlen 

für das Feuerwehrhaus die Firma Rittershofer zu einem Angebotspreis in Höhe von 33.689,36 € zu 

beauftragen. Dem Beschlussvorschlag ist der Gemeinderat einstimmig gefolgt. Die bestellten Stühle 

sind sowohl für den im Feuerwehrhaus geplanten Tagungsraum als auch für die Funktionsbereiche im 

Feuerwehrhaus vorgesehen. Die Bestellung der Tische ist bereits erfolgt so Bürgermeister Weigt da 

diese Bestellung in den Verantwortungsbereich des Bürgermeisters gefallen ist und eine Vergabe im 

Gemeinderat damit nicht notwendig ist. 

TOP 7 Vereinsförderung  

Antrag des FC Germania Karlsdorf 

Mit 14 Ja-Stimmen und drei Enthaltungen hat der Gemeinderat beschlossen dem FC Germania 

Karlsdorf aufgrund seines Antrags einen Zuschuss für die Anschaffung eines mehrerer Mähroboters 

gemäß der Vereinsförderrichtlinien in Höhe von 7140 € zu gewähren. Die Anschaffungskosten des 

Mähroboters lagen bei 23.800 €. Gemäß den Vereinsförderrichtlinien erhalten die Vereine für 

Investitionsmaßnahmen einen Zuschuss in Höhe von 30 %. Die Anträge auf Zuschussbewilligung sind 

laut der Förderrichtlinien allerdings zum 31.10 des Vorjahres bei der Gemeinde einzureichen. Dies 

konnte im vorliegenden Fall laut der Begründung des FC Germania nicht eingehalten werden da der 

bisherige Rasenmäher erst nach diesem Zeitpunkt kaputtgegangen war. Erschwerend kam noch die 

Krankheit des Platzwarts hinzu sodass der FC Germania zu einem schnellen Handeln gezwungen war. 

Aufgrund dieser Begründung und insbesondere aufgrund der Unvorhersehbarkeit hat der 

Gemeinderat den Zuschuss bewilligt und eine Auszahlung im Jahr 2025 genehmigt. 

TOP 8 Sanierung Brücke über den Saalbach – Bahnhofstraße  

Nachträge 5-11 

Einstimmig hat der Gemeinderat weitere sieben Nachträge für die Sanierung der Brücke an der 

Bahnhofstraße mit Gesamtkosten in Höhe von 67.715,41 € genehmigt. Diese überplanmäßigen 

Ausgaben rührten unter anderem aus Planungsfehlern des beauftragten Ingenieurbüros aber auch 

auf unvorhergesehene Unwägbarkeiten beim Bau her. Die Gesamtauftragssumme der 

Sanierungsmaßnahme hat sich damit durch insgesamt elf Nachträge von ursprünglich 181.895,05 € 

brutto auf 323.709,69 € erhöht. Die Maßnahme ist mittlerweile abgeschlossen und für den Verkehr 

wieder freigegeben. 

 



TOP 9 Bauhof: Anschaffung Salzsilo  

Der Gemeinderat hat diesen Tagesordnungspunkt einstimmig vertagt. 

 

TOP 10 Erschließungsarbeiten Gewerbegebiet Entenfang mit Feuerwehrhaus 

- Beauftragung Nachträge 1-3 und 6-11 

Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat zum Abschluss der Erschließungsarbeiten für das 

Gewerbegebiet „Entenfang mit Feuerwehrhaus“ über die Kostensituation und stellt dem 

Gemeinderat noch nicht freigegebene 11 Nachträge in Höhe von 116.793,68 € brutto vor. Diese 

Nachträge wurden durch Unwägbarkeiten beim Bau aber auch durch unzureichende Planung 

notwendig. Insgesamt so Bürgermeister Weigt habe man allerdings die Erschließungsmaßnahmen 

unterhalb der zunächst festgelegten Kostenobergrenze abschließen können. Der Gemeinderat hat 

die elf von der Verwaltung gesammelten und vorgelegten Nachträge einstimmig genehmigt. 

 

  


